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Drei-Sterne-Hotel der
„Superior“-Klasse

Eine Delegation der Bayerische
Tourist GmbH (BTG) hat sich vor
Kurzem von den Annehmlichkeiten
im neuen Hotel Zum Vilserwirt
überzeugen lassen. Im Auftrag des
Bayerischen Hotel- und Gaststät-
tenverbands DEHOGA aus Mün-
chen nahmen die für die Hotelklas-
sifizierung verantwortlichen Da-
men und Herren das neue Hotel in
Altfraunhofen sehr genau unter die
Lupe.

Nach festgelegten Kritierien wer-
den dabei Punkte unter anderem für
Ausstattung und Serviceleistungen
vergeben. Das Ergebnis der Klasssi-
fiezierung kann sich sehen lassen:
Mit stolzen 480 Punkten wurde das
Hotel Zum Vilserwirt mit drei Ster-
nen „Superior“ klassifiziert. So
heißt es jetzt in Altfraunhofen beim
Vilserwirt „Moderne trifft auf Tra-
dition mit freundlicher Gastlich-
keit.“

Durch die Aufteilung in versetzte Bau-
körper wirkt das an sich große Hotel-
gebäude außen weniger wuchtig.

Eines der 17 modernen Zimmer im Hotel Vilserwirt: Die Einrichtung ist angenehm zurückhaltend und verspricht größtmögliche Entspannung.

Moderne trifft auf Tradition
Der neue Hotelbau der Familie Obermaier erfüllt höchste Ansprüche

Altfraunhofen.  Mit dem Bau
eines neuen Hotels in einem eigenen
Baukörper hat der Landgasthof Vil-
serwirt die Zahl seiner Betten ver-
doppelt und zugleich ein modernes
Haus geschaffen, das mit seinem
klaren, sachlichen Stil ein kleines
Schmuckstück geworden ist.

Dank seiner zentralen Lage zwi-
schen Landshut, Vilsbiburg und Er-
ding mit dem Münchner Flughafen
freut sich der Landgasthof Vilser-
wirt über Gäste von nah und fern.
So ist es nicht verwunderlich, dass
man mit den bisherigen 14 Gäste-
zimmern in letzter Zeit oft an die
Kapazitätsgrenzen gestoßen ist.

Die wachsende Nachfrage veran-
lassten die Unternehmer Georg und
Thomas Obermaier zur Planung ei-
nes Hotels Zum Vilserwirt direkt
gegenüber vom bestehenden Gast-
hof. Nach einem Jahr des Überle-
gens, Diskutierens und Planens
wurde im Juni 2012 der Grundstein
für den neuen Bettenbau gelegt. In
weniger als einem Jahr entstand ein
Hotel, das keinerlei Komfort ver-
missen lässt.

16 moderne Zimmer und eine Ju-
nior-Suite erwarten die internatio-
nalen Gäste. Vom Flat-Screen mit
Internetzugang, begehbaren Du-
schen, beleuchteten Kosmetikspie-
geln, Telefon, Haartrockner,
Schreibtisch mit W-Lan-Zugang
und Sessel oder Couch bis hin zum
Zimmersafe bleiben keine Wünsche
unerfüllt.

Für junge Paare, die ihren
schönsten Tag beim Vilserwirt fei-
ern, kann die neue Hochzeits-Suite
gebucht werden, die weitere An-
nehmlichkeiten bietet.

Zeit fürs Frühstück
Die Gäste werden von Thomas

Obermaiers Schwager Carsten
Schmidthals an der neuen Rezepti-
on im Hotel empfangen. Gleich ge-
genüber befindet sich der sehr ele-
gante Frühstücksraum, an dessen
Buffet die Gäste ihren Tag ent-
spannt bei hochwertigen Früh-
stückszutaten – von erlesene Tees
und Kaffeespezialitäten über fri-
sche Eierspeisen bis hin zu selbst
gemachter Marmelade – beginnen

können. In den warmen Sommer-
monaten können die Gäste auch auf
der Hotelterrasse frühstücken.

Im Untergeschoss können zwei
kombinierbare Tagungsräume für
bis zu 40 Personen gebucht werden.
Die Tagungsräume sind vom Tages-
licht durchflutet, bieten aber Ver-
dunkelungsmöglichkeiten und sind
mit modernster Tagungstechnik wie
Beamer, Moderationstechnik oder
Flipchart ausgestattet. Mit einer
speziellen Lüftungstechnik und ei-
nem raumharmonisierenden Boden
wird ein besonderes Raumklima er-
zeugt.

Der Biergarten zwischen den Ge-
bäuden bietet einen schönen Rah-
men für die Pausen, zu denen der
Gasthof Weißwürste und Brezen an-
bietet, gern aber auch eine vitale
Kaffeepause mit Obst, Rohkost und
Quark. So werden Tagungen auch
kulinarisch ein Genuss. Nach dem
Ende eines Tagungstages erwartet
die Gäste ein Besuch in der neuen
gemütlichen Sauna mit Erlebnis-
Dusche. Bei beruhigenden Klängen
im Hintergrund kann sich der Gast
im Ruheraum entspannen. Auch ein

paar kurze Bahnen im Außenpool
sind möglich oder Auspowern im
Fitnessraum.

Mit Zimmerpreisen ab 48 Euro im
Gasthof und ab 68 Euro im Hotel
Vilserwirt (jeweils inkl. Frühstück)
spricht die Familie Obermaier alle
Zielgruppen an. Durch den Bau des
Drei-Sterne-Superior-Hotels und
die Möglichkeiten und Kapazitäten
des bestehenden Gasthofs ist der
Vilserwirt der ideale Gastgeber für
jede Art von Veranstaltung oder Fei-
er.
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Die neue
Hochzeitssuite ist

mit einem offenen
Bad ausgestattet.

Der größere der beiden Tagungsräume, die mit modernster Technik ausgestattet sind. (Fotos: gs/hk)

Die Frühstücks-Theke

Der mit warmen Farben gestaltete Frühstücksraum.

Entspannung im Biergarten

Klare Formen und Flächen
Die gelungene Architektur des neuen Hotels setzt auf einen angenehm zurückhaltenden Stil

Es ist nicht selbstverständlich,
dass der müde Reisende im be-
schaulichen Altfraunhofen ein Ho-
tel findet, das in Aussehen und Aus-
stattung durchaus auch in einer
größeren Stadt stehen könnte. Seit
wenigen Wochen ist der Neubau mit
17 exklusive Zimmern, modernen
Tagungsräumen sowie einem Sau-
na-& Fitnessbereich zur Entspan-
nung in Betrieb, und schon während
der jüngst stattgefundenen Bauma-
schinen-Messe in München waren
Alt- und Neubau ausgebucht.

Entworfen hat das Gebäude die
Altfraunhofner Architektin Jutta
Reimprecht, die den großen Bau-
körper in einzelne Kuben gegliedert
hat, damit er sich besser in die
kleinteilige Umgebung einfügt. Die
kantige, klare Architektur im Bau-
hausstil steht im klaren Kontrast
zur ländlichen Umgebung. Das Ge-
bäude wurde dabei gezielt so ange-
ordnet, dass der Biergarten, der bis-

her auch als Zufahrt zum Parkplatz
diente, zu einem ruhigen, kleinen
Marktplatz wird, der von Gasthof,
Hotel und Saal gefasst wird. Diese
Lösung erscheint insgesamt logi-
scher als der ursprünglich geplante
Anbau an den Landgasthof, was
nicht zuletzt aus brandschutztech-
nischen Gründen nicht möglich war.

Die Zimmer und alle anderen
Räume im Hotel zeichnen sich
durch klare Formen und Flächen
aus. Reimprecht hat bewusst auf al-
les Verspielte verzichtet, um Ruhe
einkehren zu lassen, wie sie sagt.
Die Holzfurniere aus leicht gekalk-
ter Eiche finden sich in allen öffent-
lichen Räumen wieder. Mehr noch:

Die Schreinerei Rahbauer hat die
Möbel aufwendig ohne sichtbaren
Versatz in der Holzstruktur fur-
niert, damit das Auge im ganzen
Hotel die gleichen Elemente wie-
dererkennt. Das architektonische
Spiel mit Holz und Leder schafft
trotz der reduzierten modernen For-
men eine angenehme Atmosphäre.
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Eine hundertjährige Tradition
Die Familie Obermaier führt den Landgasthof Zum Vilserwirt in der fünften Generation

Altfraunhofen.  Seit 2011 wird
der Landgasthof Obermaier „Zum
Vilserwirt“ von Georg Obermaier
und seinem ältesten Sohn Thomas
Obermaier in der vierten und fünf-
ten Generation gemeinsam geführt.
Es ist die Mischung aus Erfahrung
und Leidenschaft und dem innova-
tiven Unternehmergeist, der den
Vilserwirt am Puls der Zeit hält.

Mitten im Ort Altfraunhofen, der
nach dem Adelsgeschlecht derer von
„Fraunhofen“ benannt und male-
risch am Ufer der „Kleinen Vils“ ge-
legen ist, findet man den Landgast-
hof Obermaier, auch „Vilserwirt“
genannt – etwa zwölf Kilometer von
Landshut, 15 Kilometer von Vilsbi-
burg und 25 Minuten vom Flugha-
fen München entfernt gelegen.

Laut Katastereintrag kauften am
30. Juni 1901 Georg und Elise Ober-
maier von Weihern das gesamte An-
wesen mit der Gastwirtschaft von
der Witwe Katharina Bachmeier um
den Betrag von 18 500 Mark. Im
Jahr 1902 entschloss sich Obermai-
er zum Umbau und zur Vergröße-
rung der Gastwirtschaft. Sein Sohn

Josef Obermaier war der Nachfol-
ger. Als Josef Obermaier 1956 starb,
ging der Besitz auf seinen Sohn Ge-
org über, der die Bauerstochter Ma-
ria Weindl aus Oberheldenberg hei-
ratete.

Deren Sohn Georg führte nach
seiner Hochzeit 1978 den Gasthof
zunächst zehn Jahre lang gemein-
sam mit den Eltern, und genauso
soll der Generationswechsel in den
kommenden Jahren ablaufen. Der-
zeit führen Georg Obermaier und
sein ältester Sohn Thomas den

Landgasthof in der vierten und
fünften Generation gemeinsam. Mit
dem Bau des neuen, modernen Ho-
tels wurde ein weiterer Baustein für
eine erfolgreiche Zukunft der Gas-
tronomenfamilie angefügt.

Die Familie Obermaier war schon
immer offen für Neuerungen, denn
der Erfolg bleibt schnell aus, wenn
man die Zeichen der Zeit nicht rich-
tig deutet. So wurde 1961 – die
Beatles nahmen gerade ihre erste
Platte auf – ein moderner Tanzsaal
von 30 Metern Länge und 11 Metern

Breite gebaut. Damit wurde Alt-
fraunhofen zu einem Anziehungs-
punkt für die tanzlustige Jugend.
Gleichzeitig wurde der alte Saal im
ersten Stock für Fremdenzimmer
umgebaut.

1975 erfolgte der Einbau der Zen-
tralheizung, schon drei Jahre später
wurden die Gaststube und das Jä-
gerzimmer umgebaut und zwei neue
Doppelzimmer mit Dusche und WC
geschaffen. Der Dachbodenausbau
für weitere sieben Fremdenzimmer
erfolgte 1981. Ein Jahr später wur-
den zwei Kegelbahnen erstellt.
1983, als die Discowelle die Ära der
Livebands beendet hatte, kam ein
Tanzcafé dazu. Gerade mit diesem
Tanzcafé verbinden viele Menschen
aus dem weiteren Umkreis viele Er-
innerungen. Als Stichworte mögen
die Begriffe „Rocktreff“ oder
„Goaßmaß-Time“ genügen. Beim
Vilserwirt wurden aber auch, als die
deutsche Küche immer internatio-
naler wurde, für ganz Mutige da-
mals Weinbergschnecken serviert.
Zum Plattenauflegen wurde der DJ
aus dem Landshuter „Riverboat“
engagiert.

Die Küche wurde 1985 erneuert
und die Saalrenovierung mit Belüf-
tung, Holzdecke und neuer Bestuh-
lung erfolgte 1986. 1989 übergab
Georg senior den Besitz an seinen
Sohn Georg, der wie sein Vater das
Unternehmen kontinuierlich aus-
baute und auf hohem Niveau hielt.
So ließ er 1994 einen hellen und ge-
räumigen Wintergarten anbauen,
der sich bei den Gästen bis heute
großer Beliebtheit erfreut. Zugleich
wurde das Gastzimmer im rustika-
len Stil erneuert.

Gleichzeitig wurden die Frem-
denzimmer komplett modernisiert
und deren Zahl auf 14 ausgebaut.
Auch das einstige Tanzcafé wurde
2008 in ein modernes Nebenzimmer
umgebaut, im dem das Frühstück
oder der Sonntagsbrunch serviert
werden. Das Gasthaus Obermaier
zählt heute zu den beliebtesten
Gasthöfen der ganzen Region. Der
Festsaal bietet 350 Gästen Platz,
das Nebenzimmer 100 und auch
Gastzimmer, Jägerstüberl und Win-
tergarten bieten viel Raum und
Sitzplätze. Im Sommer ist auch ein
gemütlicher Biergarten geöffnet.Das Inserat zur Eröffnung im Jahr 1902.

Die Familie Obermaier
(links) hat den Land-
gasthof Zum Vilserwirt
immer wieder erwei-
tert, umgebaut und
modernisiert (v.l.):
Georg und Marlene
Obermaier, Thomas
und Marion Ober-
maier und Carsten und
Birgit Schmidthals.
Vorne: Maria Ober-
maier und die Enkel
Hannes und Elias.
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Ein begeisterter Koch
Küchenchef Thomas Obermaier war der jüngste Meister Niederbayerns

Es gibt sie noch, die Werte der gu-
ten alten Zeit. An wenigen Plätzen
abseits der Alltagshektik, jenseits
dem Hinterherjagen von Trends, ha-
ben sie überlebt. Mit Herzblut ge-
lebte Wirtshaustradition, bewahrt
von einer Generation zur nächsten.
Herzlich willkommen bei der Fami-
lie Obermaier.

Der traditionsreiche Gasthof ist
seit 1902 im Besitz der Familie. Ge-
org und Thomas Obermaier führen
den Landgasthof derzeit gemein-
sam in der vierten und fünften Ge-
neration. Die Seniorchefin Marlene
Obermaier und ihr Sohn Thomas
zeichnen für die gute Küche verant-
wortlich, die das besondere Aus-
hängeschild des Hauses darstellt.

Vom romantischen Candlelight-
Dinner mit Fünf-Gänge-Menü für
zwei Personen, über  Gala-Menüs
bis hin zu großen Buffets für 350
Personen – beim Vilserwirt findet
jeder Gast den perfekten Rahmen
für seine Veranstaltung. Traum-
hochzeiten, Familien- und Betriebs-
feiern, Reisegruppen, Tagungen
oder Gratifikationsveranstaltungen
von Firmen für ihre Mitarbeiter, so
genannte Incentives, finden hier
eine gute Küche und organisato-
risch den perfekten Rahmen. Das
zuvorkommende Serviceteam er-
füllt auch ungewöhnliche Wünsche.

Aber auch außer Haus verwöhnt
die Küche von Küchenmeister Tho-
mas Obermaier mit dem Vilserwirt-
Catering die Auftraggeber mit sai-

sonal-regionalen sowie mediterran-
internationalen Köstlichkeiten. Die
besondere Spezialität des Hauses ist
Omas süße Küche mit selbst ge-
machten Apfelkücherln, Strudeln,
Kuchen oder Dampfnudeln.

Küchenchef Thomas Obermaier
lässt seit einigen Jahren die positi-
ven Erfahrungen aus seinen Wan-
derjahren durch verschiedene Häu-
ser in die eigene Küche mit einflie-
ßen. Als Lehrling arbeitete er beim
damaligen Vorsitzenden des Lands-
huter „Clubs der Köche“, Siegi
Rasp, im Restaurant „Biller‘s Stu-
ben“ in der Weixerau. Später war er
Demi Chef de Party im Fünf-Ster-
ne-Hotel Stanglwirt in Going am
Wilden Kaiser, danach Chef de Par-
ty im Hotel Central in Sölden. Eine

Festlich tafeln
beim Vilserwirt
mit regionalen

Spezialitäten aus
der Küche von

Thomas
Obermaier

(kleines Bild oben)

Gutbürgerliche Küche mit regionalen Speisen
weitere Station war
Käfers Münchner
Partyservice. Die
IHK-Prüfung zum
Küchenmeister ab-
solvierte er 2005 als
bester und jüngster
Absolvent Nieder-
bayerns.

Der ohnehin gute
Ruf des Hauses pro-
fitiert von seinem
Engagement und vor
allem seiner Liebe
zum Kochen. Beim
Vilserwirt wird
frisch gekocht, ver-
wendet werden fast
ausschließlich Er-
zeugnisse aus der
Region. Es kommt
also nicht von unge-
fähr, dass der Vilser-
wirt einer der be-
liebtesten Gasthöfe
Niederbayerns ist –
es wurde und wird
in allen Generatio-
nen viel dafür getan.

Schlemmen am Buffet
Zu den festen Ereignis-

sen im kulinarischen Ka-
lender beim Vilserwirt ge-
hört seit Jahren das große
Schlemmerbuffet mit Sa-
laten, Antipasti, Nudel-

und Fleischgerichten. Es
gibt aber auch saisonale
Angebote wie das Spar-
gelbuffet, das in den
nächsten Wochen immer
jeweils dienstags aufge-

tischt wird. Jeden ersten
Sonntag im Monat ist Fa-
milienbrunch, und jeden
Freitag gibt es mittags
hausgemachte Dampfnu-
deln. (Foto: hk)
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Wenn Vampire singen
Beim Vilserwirt gibt es auch Musicals

Altfraunhofen. In unregelmäßi-
gen Abständen finden im Saal beim
Vilserwirt Musical-Dinner-Shows
oder Kabarett-Abende statt.

Die letzte große Show mit dem er-
fahrenen Ensemble von Go-Musica
unter der Leitung von Antonio
D’Auria war das Vampir-Musical
„Der Kuss der Unsterblichkeit“, bei
dem die Truppe erstmals mit dem
Theater Nikola aus Landshut zu-
sammengearbeitet hat. Das gemein-
same Projekt hatte gewaltige Aus-
maße und wurde vom Publikum
beim Vilserwirt gefeiert.

Beinahe 30 Mitwirkende aus bei-
den Ensembles sorgten mit einer
perfekt abgestimmten gruseligen

Geschichte aus eigener Feder sowie
mit fantastischer Musik und ein-
gängigen Melodien, mit großen
Tanzszenen, entsprechender Be-
leuchtung und natürlich mit viel
Wolfsgeheule, waberndem Nebel
und dem einen oder anderen Trop-
fen Blut für einen richtig vampiri-
schen Abend.

Die Küche des Hauses bot zu dem
musikalischen Showereignis ein
herzhaftes Vier-Gänge-Menü.

Der Saal des Landgasthofs mit
seinen 350 Plätzen ist aber immer
öfter auch Schauplatz von Klein-
kunstvorstellungen, Kabarettaben-
den und kleinen Musikveranstal-
tungen.

Die jungen Talente
der Musical-
Gruppe „Go
Musica“ bieten
den Gästen eine
stimmungsvolle
Unterhaltung.

Nach der Tagung: Relaxen im Wellnessbereich
Eine elegante Sauna, Fitnessgeräte und ein cooler Außenpool: Hier können die Gäste entspannen

Nach einer arbeitsreichen Tagung
sehnt sich der Körper nach Ent-
spannung und Wärme. Im Hotel
Zum Vilserwirt erwartet die Gäste
nach getaner Arbeit ein entspannter
Gang in die neue, gemütliche Sauna
mit ihrer wohltuenden Hitze. Zum
Saunagang gehört danach unbe-

dingt die erfrischende Wirkung ei-
ner Erlebnis-Dusche. Anschließend
hüllt man sich in ein frisches Hand-
tuch, verabschiedet sich vom Alltag
und genießt bei beruhigenden Klän-
gen im Hintergrund die Erholung
im Ruheraum mit Blick ins Freie.
Das ist richtig Abschalten und Ent-

spannen in familiärer Atmosphäre
und schöner Atmosphäre.

Es gibt aber auch den Typ
Mensch, der sich nach einem geistig
anstrengenden Tag noch ordentlich
körperlich austoben möchte. Für
ihn gibt es mehrere Möglichkeiten.
Erstens kann er im ländlichen Um-

feld des Hotels joggen oder – falls
das Wetter nicht passt – sich auf den
Fitnessgeräten im Saunabereich
auspowern. Die Möglichkeiten rund
um Sport, Spaß und Spiel sind viel-
seitig. Wer sich noch fit genug fühlt,
kann noch ein paar kurze Bahnen
im neuen Außenpool ziehen.

Im Landgasthof können zwei
Bundes-Kegelbahnen gebucht wer-
den, um die Teambildung zu stärken
oder einen gemeinsamen Abend zu
verbringen. Und nicht zuletzt bie-
ten sich die Räume beim Vilserwirt
an, um am Ende des Tages gemüt-
lich zusammenzusitzen.

Erfrischend einladen ist der außerhalb des Saunabereichs liegende Außenpool. Fitnessgeräte für sportliche Menschen. Es gibt Blickkontakt zwischen der Sauna und dem Ruheraum.
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